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ANTRAG  
 
Johannes Radtke, Konrad Ulbrich, Juliane Ruschinzik, Korbinian Geiger, Alexander Harms und Hendrik 
Hausschild 
 
Schaffung einer Stelle zur Aufklärung über die Person Ernst-Moritz Arndt 
 
Das Studierendenparlament möge beschließen: 
 
Die studentischen Vertreter im Senat sowie der Präsident des Studierendenparlamentes werden 
gebeten, sich im akademischen Senat der Ernst-Moritz-Arndt-Universität für die Schaffung einer 
befristeten Stelle einzusetzen, die sich mit der Person Ernst Moritz Arndt, seinem Schaffen und seiner 
Wirkung kritisch auseinandersetzt, ein umfangreiches Bild zu dieser Person erarbeitet, und dieses dann 
als Publikation zur Verfügung stellt. 
 
Begründung: 
 
Eine Entscheidung, dass Ernst Moritz Arndt auch weiterhin der Namenspatron der Uni Greifswald sein 
soll, wurde durch den akademischen Senat getroffen. Die Debatte um seine Person, sollte damit jedoch 
nicht beendet sein. Arndt ist – das haben insb. die vergangenen Monate gezeigt – eine umstrittene 
Persönlichkeit sowohl in der Studentenschaft als auch innerhalb der Mitarbeiter und Professoren. Es 
wäre demnach wünschenswert, wenn die Uni diese Ereignisse nun zum Anlass nehmen würde, um 
abschließend über Arndts Erfolge und auch Mißerfolge aufzuklären. Für eine dem Anspruch einer 
Universität entsprechende Aufarbeitung ist aus Sicht der Antragssteller eine eigene Stelle zu diesem 
Thema zwingend notwendig. Alles andere wäre abermals eine „halbe Sache“, die uns im Ergebnis nicht 
voranbringen würde.  
 


